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Die Quelle enthält keine Canon-Vorschrift. Dass es sich überhaupt um einen solchen handelt,

wissen wir nur aus der Quelle CantiC, die einfach die vierstimmige Version enthält. In

Casanatense ist das Stück einen Ton höher notiert. Diese merkwürdige Quellenlage sowie die

schroffen Dissonanzen könnten auf einen Überlieferungsfehler hindeuten. Der Quartabstand

beider Comes ist ebenfalls recht ungewöhnlich.


